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Verdient: Werner Dippon, hier bei der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes im vergangenen Jahr, hat nun auch den Titel des Ehrenverbandschormeisters im Chorverband Enz erhalten.
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Chorverband Enz verabschiedete seinen Chormeister

BAD WILDBAD-CALMBACH. Rund 100 Sänger sind beim Chorverbandstag Enz in Calmbach geehrt worden. Zeitgleich legte Verbandschormeister Werner Dippon nach 15 Jahren engagierter Arbeit sein Amt nieder.

Dass Musik verbindet und Grenzen sprengt, bestätigte der Chorverbandstag Enz in Calmbach in der gut besuchten Enztalhalle. Bester Beweis: Die Auftritte des 70 Stimmen starken Männerprojektchors unter der Leitung von Werner Dippon oder den gemischten „Klöttschen-Chören“, die sich unter dem Dirigat von Esther Klöttschen-Rau ebenfalls aus Sängern verschiedener Vereine zusammensetzten. Der Chorverband Enz umfasst 67 Vereine und 2630 aktive Mitglieder.

Von traditionell-volkstümlichem und modernem Liedgut bis hin zu geistlichen Liedern reichten die Darbietungen, die viel Applaus erhielten. Geleitet wurde der festliche Teil vom Verbandsvorsitzenden und dem seit 30 Jahren aktivem Sänger des Liederkranzes Enzweihingen, Rolf Czudzowitz. Dabei stand zunächst die Übergabe der Enzgaufahne vom Liederkranz Sersheim an den Liederkranz Calmbach auf dem Programm.

Den sozialen Aspekt von aktiver Musikausübung stellte Bad Wildbads Bürgermeister Klaus Mack heraus. Egal, wie hoch der künstlerische Anspruch sei, werde das Einfügen in ein Ensemble, Disziplin und die Bereitschaft zum Üben gefördert, meinte er.

Die FDP-Landtagsabgeordnete Beate Fauser ging sogar so weit, das Singen als Rezept vom Arzt verordnen zu lassen, könne es doch positiv stimulieren, Depressionen und Angstzustände abbauen und „ein Sänger-Leben lang glücklich machen“.

Anita Gnann-Hass vom Friedrich-Schiller-Gau sprach für die angrenzenden Chorverbände und stellte die vorbildliche Jugendarbeit des Enz-Verbandes heraus. Nachwuchsförderung ist für die Verbandsvorsitzende auch immer ein Stück Bildungs- und Integrationsarbeit. Der Chorverband Enz zeichnete sechs Vereine für gute Jugendarbeit aus.

Einen rührigen Abschied erlebte der nach 15 Jahren aus seinem Amt ausscheidende Verbandschormeister Werner Dippon. Er erhielt die Auszeichnung zum Ehrenverbands-chormeister und Applaus des sich von den Stühlen erhebenden Publikums. Zu Dippons Nachfolger wurde Jürgen Huttenlocher, der mehrere Chöre in der „Unteren Region“ leitet, gewählt. Dippon wird jedoch den Männerprojektchor weiter leiten.

Bei den Neuwahlen wurde neben Huttenlocher als neuer Verbands-chormeister Peter Heinke, Erster Vorsitzender der Männergesangsvereins-Chöre Mühlacker, zum Nachfolger des bisherigen stellvertretenden Verbandsvorsitzenden Rolf-Jürgen Dahl gewählt.

Der nächste Verbandstag findet am 20. März 2011 in Ötisheim statt.
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